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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Ausbau Hohe Straße
Ursprünglich war unklar, ob der Energieversorger die Frei-
leitung demontiert und die Gebäude über Erdkabel ver-
sorgt. Inzwischen konnte dazu eine Vereinbarung abge-
schlossen werden, die in der Folge die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung nach sich zieht. Zum Zeitpunkt des
Straßenbaus müssen die Energiemasten demontiert wer-
den, das setzt voraus, dass die Energieversorgung über
Kabel zu diesem Zeitpunkt funktionsfähig installiert sein
muss. Hieraus ergeben sich Veränderungen im geplanten
Bauablauf. Die Verlegung der Kabel wird voraussichtlich
Anfang Mai beginnen, der Straßenbau soll von Anfang Juni
bis Anfang September erfolgen, vorausgesetzt die Grund-
stücke sind Anfang Juni energieseitig funktionsfähig um-
geschlossen.

Illegale Ablagerungen
In der Vergangenheit sind immer wieder Bauschutt, Zwei-
ge und anderes in der Holzdorfer Straße hinter dem Tennis-
platz und An der Mühle, aber auch anderenorts abgelagert
worden. Nachdem diese Flächen beräumt worden sind,
werden wir verstärkt kontrollieren und in Verbindung mit
der Polizei Ermittlungen über die Verursacher aufnehmen.
Es kann nicht geduldet werden, dass sich einige auf
Kosten der Allgemeinheit von ihrem Abfall auf diese Weise
trennen.

Friedhöfe verändern sich
In den vergangenen Jahren ist sehr viel Aufwand in die
Verbesserung des Erscheinungsbildes der Friedhöfe inve-
stiert worden. Mit eigenen Kräften, aber vorwiegend über
AB-Maßnahmen wurden Wege angelegt, die Feierhallen
instandgesetzt und ausgelaufene, jahrelang nicht mehr
gepflegte Grabstellen beräumt.

Die Friedhöfe verändern sich in ihrer Struktur und in ihrem
Erscheinungsbild, aber besonders durch die zunehmende
Wahl von Bestattungen in Urnengrab- und anonymen Grab-
anlagen. Damit entstehen viele freie Stellen und der Flä-
chenbedarf verringert sich zusehends. Eine erste Folge ist
ein Bedarf für die Vergrößerung und Umgestaltung der
Anonymenbegräbnisstätte auf dem Waldfriedhof.

In diesem Zusammenhang möchte ich auch Bezug nehmen
auf einen berechtigten Beitrag einer Bürgerin und einige
Erläuterungen zur anonymen Urnenreihengrabstätte ge-
ben. Grundsätzlich handelt es sich hier um "eine" Grabstät-
te, eine in sich geschlossene Rasenfläche, auf der direkt
nebeneinander Verstorbene anonym beigesetzt werden.
Das bedeutet auch, dass die Grabstelle anonym bleiben
sollte und eine Grabkennzeichnung nicht gestattet ist.

Mit der Wahl dieser Grabstätte ist ein Erwerb des Nut-
zungsrechtes nicht möglich. Die gesamte Grabstätte wird
von der Stadt gestaltet und im Rahmen der Grünflächen-
pflege unterhalten.

Um die Anonymität und Pietät zu wahren möchte ich
darauf hinweisen, dass zukünftig kein Blumenschmuck,
Kränze und andere Zuwendungen auf die Bestattungsstel-
le abgelegt werden dürfen und die Rasenfläche nicht betre-
ten wird.

Bürgermeister

Vandalismus stört Totenruhe
Mit Bestürzung mussten die Stadtverwaltung sowie der
Verein für Heimatgeschichte und Denkmalpflege Anna-
burg feststellen, dass auf dem Barockfriedhof hinter der
evangelischen Kirche am Markt mehrere Grabstätten mut-
willig zerstört wurden. Der unter Denkmalschutz stehende
historische Friedhof wurde erst vor wenigen Jahren mit
großem finanziellen Aufwand durch Restauratoren und
unter Beteiligung verschiedener ehrenamtlicher Kräfte in
einen würdigen Zustand versetzt. Der jetzt angerichtete
Schaden beträgt nach vorläufigen Schätzungen ca. 5.000,-
Euro und kann nur durch Restauratoren behoben werden.

Die Grabdenkmale, die an bedeutende historische Persön-
lichkeiten Annaburgs erinnern, u. a. an Amtmänner, Forst-
beamte, Institutsdirektoren und an Angehörige der Fami-
lie von Brauchitsch sind ein bedeutendes Zeugnis unserer
deutschen Geschichte.
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Es sollte im Interesse all unserer Einwohner liegen, dieses
Jahrhunderte alte Erbe deutscher Kultur auch der Nach-
welt zu erhalten. Wir möchten deshalb alle Bürger Anna-
burgs aufrufen, sachdienliche Hinweise, die zur Aufklä-
rung dieser Tat beitragen können, bei der Stadtverwaltung
oder der zuständigen Polizeibehörde zu melden.

Durch die Stadt wird bei Ergreifung der Täter eine Beloh-
nung in Höhe von 500,– Euro ausgesetzt.

Zugleich möchten wir die Bürger Annaburgs aufrufen, mit
Zivilcourage dazu beizutragen, dem immer wiederkehren-
den Vandalismus ein Ende zu setzen.

Stadt Annaburg Verein für Heimatgeschichte
und Denkmalpflege

Problemstoffsammlung 2002
– 15. Kalenderwoche
Donnerstag, 11.04.2002

12.30 – 12.50 Uhr Bethau Gemeindeverwaltung

13.05 – 13.45 Uhr Groß Naundorf Ernst-Thälmann-Platz

14.00 – 14.15 Uhr Kolonie am ehemaligen Konsum

14.30 – 15.00 Uhr Annaburg Siedlung, Glasstelle

15.10 – 15.40 Uhr Annaburg Züllsdorfer Str., AWG

15.50 – 16.20 Uhr Annaburg Markt

16.35 – 16.50 Uhr Purzien am ehemaligen Konsum

Der Fremdenverkehrsverein Annaburg
führt am 16. April im "Goldenen Ring" seine nächste Ver-
sammlung durch. Diese soll ab 19.30 Uhr öffentlich sein.

Der Verein möchte dazu alle Interessenten herzlich ein-
laden, denn der Abend soll vor allem dazu dienen, Meinun-
gen und Anregungen der Einwohner zum Thema Fremden-
verkehr einzuholen.

Gefragt sind Anregungen zu bekannten Projekten wie dem
Stifelfest ebenso wie Vorschläge, welche Möglichkeiten
die Annaburger sehen, noch mehr Touristen in die Stadt zu
locken.

P. Burckhardt, Vereinsvorsitzender
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15.04. – 03.05. Bethau
Annaburg
– Jessener Straße
– Schweinitzer Straße
– Am Bruchflügel
– Gertrudshof/Heidehof

06.05. – 17.05. Purzien
Annaburg
– Birkenweg
– Naundorfer Straße

Abfuhrplan mobile
Abwasserentsorgung

Tagesordnung der 30. Sitzung des Gemeinderates
Groß Naundorf am 16.04.2002, um 19.30 Uhr,
in der Gaststätte Müller

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 29. Sitzung

vom 26.03.2002
  5. Bürgeranfragen
  6. 1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2002
  7. Überplanmäßige Ausgaben Straße der Freundschaft
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9. Grundstücksangelegenheiten
10. Vergabeangelegenheiten
11. Mietangelegenheiten
12. Befristete Niederschlagung

Tagesordnung der 32. Sitzung des Stadtrates An-
naburg am 17.04.2002, um 19.00 Uhr, im Rathaus
– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 31. Sitzung

vom 20.03.2002
  5. Bürgeranfragen
  6. Beschluss 1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2002
  7. Änderung Erschließungsausbaubeitragssatzung
  8. Beschluss zur Entlastung des Bürgermeisters von

der Jahresrechnung 2000
  9. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
10. Vergabeangelegenheiten
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Befristete Niederschlagung
13. Informationen und Anfragen

Tagesordnung der 26. Sitzung des Gemeinde-
rates Bethau am 24.04.2002, um 19.30 Uhr,
im Gemeindebüro
– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung

TERMINE
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 25. Sitzung

vom 27.03.2002
  5. Bürgeranfragen
  6. 1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2002
  7. Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  8. Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der 28. Sitzung des Gemeinschafts-
ausschusses am 07.05.2002, um 19.00 Uhr,
im Rathaus Annaburg, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 27. Sitzung

vom 05.02.2002
  5. Bürgeranfragen
  6. Abstimmung zum Nachtrag 2002
  7. Informationen des Bürgermeisters der Trägerge-

meinde und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  8. Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der 28. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 08.05.2002, um 19.00 Uhr, im Rathaus

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 27. Sitzung

vom 03.04.2002
  5. Bürgeranfragen
  6. Informationen zu den laufenden Baumaßnahmen
  7. Information des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  8. Grundstücksangelegenheiten
  9. Vergabeangelegenheiten
10. Informationen und Anfragen

MÜLLABFUHRTERMINE

Annaburg, Kolonie,
Groß Naundorf, Bethau

Altpapier 02.05.2002

Gelbe Tonne (Haushalte)
Gelber Sack (Geschosswohnungsbauten)

18.04.2002, 16.05.2002

Bio-Abfall 11.04.2002, 25.04.2002,
Fr. 10.05.2002

Restmüll Fr. 10.05.2002

Purzien,
Gertrudshof

Altpapier Do. 02.05.2002

Gelbe Tonne (Haushalte)
Gelber Sack (Geschosswohnungsbauten)

17.04.2002, 15.05.2002

Bio-Abfall 10.04.2002, 24.04.2002,
08.05.2002

Restmüll 08.05.2002
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Mitteilung der Stadtverwaltung

In der 26. Sitzung des Hauptausschusses, am 06.03.2002, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschluss-Nr. 09/02 Vergabe Bodenbelagsarbeiten Aufgang 15 und 16
Vorderschloss Annaburg

Beschluss-Nr. 10/02 Vergabe Malerarbeiten Aufgang 15 und 16 Vor-
derschloss Annaburg

Beschluss-Nr. 11/02 Vergabe Fliesenbelagsarbeiten Aufgang 15 und 16
Vorderschloss Annaburg

Beschluss-Nr. 12/02 Vergabe Abbruch- und Beräumungsarbeiten
An der Mühle

In der 31. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 20.03.2002, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschluss-Nr. 08/02 Ausbaukonzept Hohe Straße einschl. Regenent-
wässerung

Beschluss-Nr. 09/02 Erneuerung Straßenbeleuchtung Hohe Straße
Beschluss-Nr. 10/02 Außerplanmäßige Kosten – Planungsleistungen

Straßenbau und Straßenbeleuchtung An der Mühle
Beschluss-Nr. 11/02 Durchführung eines öffentlichen Gelöbnisses
Beschluss-Nr. 12/02 Verwendung Sitzungsgelder
Beschluss-Nr. 13/02 Vergabe Planungsleistungen Straßenausbau

An der Mühle
Beschluss-Nr. 14/02 Vergabe Planungsleistungen Straßenbeleuchtung

An der Mühle
Beschluss-Nr. 15/02 Vergabe Planungsleistungen Beleuchtung und

Energieverkabelung Schlosshöfe
Beschluss-Nr. 16/02 Kaufpreisfestsetzung für Baulandparzellen B-Plan

"Am Neugraben"
Beschluss-Nr. 17/02 Grundstücksverkauf
Beschluss-Nr. 18/02 Auftragsvergabe zur Zerlegung von Flurstücken

nach erfolgter Zuordnung

In der 36. Sitzung des Gemeinderates Purzien, am 26.03.2002, wurde
folgender Beschluss gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschluss-Nr. 14/02 Wahl des 1. Stellvertreters des Bürgermeisters

In der 29. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, am 26.03.2002,
wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschluss-Nr. 13/02 Durchführung einer Bürgeranhörung
Beschluss-Nr. 14/02 Ausbaukonzept Bahnhofstraße
Beschluss-Nr. 15/02 Ausbau Straße der Freundschaft in Kolonie
Beschluss-Nr. 16/02 Ausbau Straßenbeleuchtung Straße der Freund-

schaft in Kolonie
Beschluss-Nr. 17/02 Bereitstellung finanzieller Mittel zum 65-jährigen

Bestehen der Kita
Beschluss-Nr. 18/02 Vergabe Planungsleistungen Straßenbeleuchtung

Bahnhofstraße

In der 25. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 27.03.2002, wurde
folgender Beschluss gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschluss-Nr. 06/02 Durchführung einer Bürgeranhörung
zur Eingemeindung

Information
zum Bereitschaftsdienst

nach Dienstschluss und an den
Wochenenden erreichen Sie den
Bereitschaftsdienst der Stadtver-
waltung Annaburg unter der Ruf-
nummer:

01 72/7 95 03 25

Grabsteine
werden geprüft
Am 22. April 2002 erfolgt die jährliche
Überprüfung der Grabsteine auf Stand-
sicherheit durch die Stadtverwaltung
auf dem:

– Stadt- und Waldfriedhof Annaburg.

Rechtliche Grundlagen gemäß § 11 (2)
Friedhofssatzung der Stadt Annaburg
v. 19.09.2001 (veröffentlicht am
06.11.2001) und Unfallverhütungsvor-
schrift (UVV) 4.7 Friedhöfe und Kre-
matorien.

Am 29. April 2002 erfolgt die Überprü-
fung der Grabsteine auf Standsicher-
heit durch Mitarbeiter der Stadtver-
waltung Annaburg auf folgenden
Friedhöfen:

– Groß Naundorf § 16 (1),
– Bethau § 15 (1) und
– Purzien § 15 (1) der derzeit gültigen

Friedhofssatzung.

Bei Grabmalen, die nicht ordnungsge-
mäß befestigt sind, werden die Nut-
zungsberechtigten angeschrieben.
Grabmale, von denen eine unmittelba-
re Gefahr ausgeht, werden umgelegt.
Im Interesse der Sicherheit für alle Fried-
hofsbesucher und -nutzer bitten wir die
Grabstättennutzungsberechtigten, ihrer
Pflicht nachzukommen.

Ordnungsamt

TERMINE

Kultur- und Sozialausschuss
am 09.04.2002, 18.00 Uhr,
im Rathaus

Tagesordnung:

– öffentlicher Teil –

1. Wohnungsangelegenheiten
2. Informationen und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –

3. Mietangelegenheiten
4. Essenversorgung Kindertagesstätte
5. Zuwendungen

Bauausschuss am 10.04.2002,
19.00 Uhr, im Rathaus

Tagesordnung:

– öffentlicher Teil –

1. Begrüßung
2. Sonstiges

– nicht öffentlicher Teil –

3. Bauanträge

Ordnungs- und Gewerbeaus-
schusssitzung am 23.04.2002,
19.30 Uhr, im Rathaus

Tagesordnung:

– öffentlicher Teil –

1. Begrüßung
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Gewerbeinformationen
5. Verkehrsregelung Hinterstraße
6. Neugestaltung anonyme Urnenstelle
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Herzlichen

Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren
der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen
Gesundheit und Wohlergehen
und noch viele schöne Jahre

im Kreise ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch
allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die
70. und 75.

sowie ab dem 80. Lebensjahr
jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat
April begehen

IN ANNABURG

  3. Effenberger, Frieda 84 Jahre
Schmidt, Louise 94 Jahre

  6. Korb, Olga 90 Jahre
  9. Helbing, Wolf-Dieter 70 Jahre
10. Arndt, Martha 94 Jahre
12. Kämpfe, Herta 80 Jahre
13. Steinke, Paul 75 Jahre
14. Miran, Rut 70 Jahre
18. Lossin, Erika 70 Jahre
20. Hesse, Irene 91 Jahre

Krüger, Sonja 70 Jahre
Pischel, Rudolf 81 Jahre

21. Bachmann, Günter 70 Jahre
23. Heinrich, Günther 70 Jahre
27. Ehmke, Hildegard 87 Jahre
29. Meißner, Vera 75 Jahre

IN GROSS NAUNDORF
  9. Romann, Hildegard 81 Jahre
13. Müller, Edith 70 Jahre
15. Krause, Charlotte 89 Jahre

IN BETHAU
  4. Hartmann, Hilda 91 Jahre
20. Abraham, Edith 80 Jahre

IN PURZIEN

12. Naumann, Herta 82 Jahre

❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀
❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀

❀
❀

❀
❀

❀

❀❀❀❀❀

FUNDBÜRO

1 Brille • 1 Damenuhr
div. Schlüssel

nachzufragen im Einwohnermeldeamt

Groß Naundorf

Liebe Bürgerinnen und
Bürger unserer Gemeinde
Unsere Einwohnerversammlung hat
stattgefunden und wir haben einen
Überblick über die Zukunft unserer
Gemeinde gegeben. In der letzten
Ratssitzung wurde der Termin der
Bürgerbefragung auf den 16.06.2002
festgelegt.

Anfragen gab es zur geplanten Ein-
zäunung des Sportplatzes. Ich muss
hier nochmal klar sagen, dass nicht
geplant ist, den Platz zu sperren, son-
dern lediglich ihn zu umzäunen. Und
zwar mit Abweisern (von Fahrradfah-
rern und Fußgängern passierbar) und
mit einem Tor für die Rettungsfahr-
zeuge der FFW (die dann auch den
Schlüssel hat um die ganze Torbreite
zu öffnen).

Der Platz kann weiterhin, wie gehabt,
von allen genutzt werden, nur eines
wird nicht mehr möglich sein, dass
unsere "Fahrkünstler", die denken, sie
können mit Zweirädern oder sogar mit
ihrem Trabbi quer über den Platz don-
nern, keinen Ausgang mehr finden.
Ich habe so was schon von weitem
gesehen und die Anwohner schildern
mir, wie sich besagter Trabbi durch
die Absperrungen quält um abzukür-

110 Jahre Freiwillige Feuerwehr Annaburg – 1892 bis 2002
Am 16.03.2002 feierten wir mit vielen geladenen Gästen in der Gaststätte
"Goldener Ring" unser Jubiläum. Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals bei
dem Gaststättenkollektiv sowie bei der Stadtverwaltung bedanken.

zen. Auf dem Platz spielen unsere Kin-
der. Das Volleyballgerät, was auf dem
Platz stand, hat in seinen Metallver-
strebungen einen enormen Knick, da
muss jemand in der Dunkelheit mit
einem Kfz dagegengeknallt sein, zum
Glück kein Personenschaden. Die Höhe
des Zaunes wird so bemessen sein,
dass er sich harmonisch in das Ge-
samtbild des Platzes einfügt. Also ist
mit keiner Höhe von 2 Metern zu rech-
nen, wie ich immer höre.

Abgesehen von der Erleichterung, die
diese Einfriedung auch unserem Hei-
matverein für seine Feste bietet, ist
der meiste Teil der Sportplätze in un-
serer Gegend eingezäunt und damit
auch sicherer für spielende Kinder und
wenn ich mich recht entsinne, hatte
unser Platz schon mal einen Zaun. Wie
dem auch sei, der Gemeinderat hat
sich mit Mehrheit dafür entschieden,
genauso wie für die anderen Maßnah-
men. Zu Straßenbau und anderen Maß-
nahmen der Dorferneuerung können
diese Investitionsmittel leider nicht
eingesetzt werden, da es in diesem
Bereich keine doppelte Förderung ge-
ben darf. Bezahlt wird diese Maßnah-
me mit Investmitteln, das heißt von
der Gesamtkostensumme trägt die
Gemeinde nur 10 Prozent.

Reinhard Pfeil

11. Tag der offenen Tür
Am 09.05.2002, um 9.00 Uhr, am Gerätehaus

Frühschoppen mit Blasmusik • Erbsensuppe aus der Gulaschkanone
Kaffee und Kuchen • Stangen klettern und Eierlauf

Dazu laden wir alle Bürger der Stadt Annaburg und Umgebung
recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Freiwillige Feuerwehr Annaburg
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BEKANNTMACHUNG
Am 21. April 2002 findet die Bürgeranhörung in der Gemeinde Purzien statt.

Die Abstimmung dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriften-
sammlung verboten.

Abstimmung mit Stimmzetteln
Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im
Abstimmungsraum bereitliegen. Jede abstimmungsbe-
rechtigte Person erhält einen amtlichen Stimmzettel. Sie
begibt sich mit dem Stimmzettel in die Wahlkabine und
kennzeichnet ihn durch ankreuzen oder in sonstiger
Weise zweifelsfrei.

Purzien, 09.04.2002

Berndt, Bürgermeister

Durchführung einer Bürgeranhörung zur Einge-
meindung der Gemeinde Bethau am 16.06.2002
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung und der Vor-
schaltgesetze zur Kommunalreform beabsichtigt die Ge-
meinde Bethau eine Zuordnung durch Eingemeindung. Die
Zuordnung hat entsprechend Gesetzgeber bis zum
31.10.2002 mit Vertrag zu erfolgen. Hinsichtlich der Ent-
scheidungsfindung erfolgte bereits eine öffentliche Ein-
wohnerversammlung.

Der Gemeinderat Bethau hat in seiner Sitzung am 27.03.2002
gemäß § 17 GO Abs. 1a und § 55 KWG LSA den Beschluss
zur Durchführung einer Bürgeranhörung am 16. Juni 2002
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr gefasst.

Die Fragestellung lautet:
"Sind Sie für die Eingemeindung der Gemeinde Bethau
nach Annaburg?"
Die Fragestellung kann mit "Ja" oder "Nein" beantwortet
werden.
Stimmberechtigt sind alle Einwohner, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und seit mindestens 3 Monaten in der
Gemeinde wohnen.

Noack, Bürgermeisterin

Durchführung einer Bürgeranhörung zur Eingemein-
dung der Gemeinde Groß Naundorf am 16.06.2002
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung und der Vor-
schaltgesetze zur Kommunalreform beabsichtigt die Ge-
meinde Groß Naundorf eine Zuordnung durch Eingemein-
dung. Die Zuordnung hat entsprechend Gesetzgeber bis
zum 31.10.2002 mit Vertrag zu erfolgen. Hinsichtlich der
Entscheidungsfindung erfolgte bereits eine öffentliche Ein-
wohnerversammlung.

Der Gemeinderat Groß Naundorf hat in seiner Sitzung am
26.03.2002 gemäß § 17 GO Abs. 1a und § 55 KWG LSA den
Beschluss zur Durchführung einer Bürgeranhörung am
16. Juni 2002 in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr gefasst.

Die Fragestellung lautet:
"Sind Sie für die Eingemeindung der Gemeinde Groß Naund-
orf nach Annaburg?"
Die Fragestellung kann mit "Ja" oder "Nein" beantwortet
werden.
Stimmberechtigt sind alle Einwohner, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und seit mindestens 3 Monaten in der
Gemeinde wohnen.

Pfeil, Bürgermeister

Die Abstimmung wird im Feuerwehrgerätehaus, Dorf-
straße 12 durchgeführt.

In den Benachrichtigungskarten, die den Abstimmungsbe-
rechtigten bis zum 27. März 2002 zugestellt worden sind,
sind der Abstimmungsbezirk und der Abstimmungsraum
angegeben, in dem die abstimmungsberechtigte Person
ihr Abstimmungsrecht wahrnehmen kann.

1. Sein Abstimmungsrecht wahrnehmen kann nur, wer in
das Abstimmungsverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Abstimmungsschein hat.

2. Jede abstimmungsberechtigte Person kann nur in dem
für sie zuständigen Abstimmungsraum abstimmen.

3. Auf Verlangen hat der Abstimmungsberechtigte sich
auszuweisen.

4. Wer einen Abstimmungsschein hat, kann
an der Abstimmung im Abstimmungsbereich, für den
der Abstimmungsschein gilt,
a) durch Stimmabgabe im Abstimmungsraum oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Wer durch Briefabstimmung sein Abstimmungsrecht
wahrnehmen will,
– muss sich von der Gemeinde die entsprechenden

Briefabstimmungsunterlagen (Abstimmungsschein,
Stimmzettel, Abstimmungsumschlag, Abstimmungs-
briefumschlag) beschaffen und

– diese in dem verschlossenen Abstimmungsbriefum-
schlag so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebe-
ne Anschrift abgeben oder versenden, dass er späte-
stens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht;

– kann die Briefabstimmung an Ort und Stelle ausüben,
wenn die Abstimmungsunterlagen bei der Gemeinde
persönlich abgeholt werden;

– wegen einer körperlichen Behinderung jedoch nicht
in der Lage ist, die Briefabstimmung persönlich zu
vollziehen oder nicht lesen kann, kann sich der Hilfe
einer Person seines Vertrauens (Hilfsperson) bedie-
nen; auf dem Abstimmungsschein hat der Abstim-
mungsberechtigte oder die Hilfsperson an Eides Statt
zu versichern, dass die Stimmzettel persönlich oder
nach dem erklärten Willen des Abstimmungsberech-
tigten gekennzeichnet worden sind;

– sich in einem Krankenhaus, Altenheim, Altenwohnheim,
Pflegeheim, Erholungsheim, in einer sozialtherapeutischen
Anstalt oder Justizvollzugsanstalt oder in einer Gemein-
schaftsunterkunft aufhält, muss Gelegenheit haben, die
Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in den
entsprechenden Abstimmungsumschlag legen.

6. Die Abstimmung und die Ermittlung des Abstimmungser-
gebnisses sind öffentlich. Jede abstimmungsberechtigte
Person hat Zutritt zum Abstimmungsraum, soweit dies
ohne Störung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.
Jede abstimmungsberechtigte Person kann das Abstim-
mungsrecht nur einmal ausüben.

7. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Abstim-
mungsergebnis herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches bestraft.

8. Während der Abstimmungszeit sind in und an dem
Gebäude, in dem sich der Abstimmungsraum befindet,
jede Beeinflussung der Abstimmungsberechtigten durch
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mai 2002
Dienstbereich Annaburg – Prettin

01.05.02 07.00 Uhr
bis 02.05.02 07.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
02.05.02 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
03.05.02 19.00 Uhr
bis 06.05.02 07.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

06.05.02 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
07.05.02 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
08.05.02 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04

09.05.02 07.00 Uhr
bis 10.05.02 07.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
10.05.02 19.00 Uhr
bis 13.05.02 07.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12

13.05.02 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
14.05.02 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
15.05.02 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
16.05.02 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

17.05.02 19.00 Uhr
bis 21.05.02 07.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04

21.05.02 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
22.05.02 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
23.05.02 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04

24.05.02 19.00 Uhr
bis 27.05.02 07.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04

27.05.02 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
28.05.02 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
29.05.02 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
30.05.02 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04

31.05.02 19.00 Uhr
bis 03.06.02 07.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!

BlutspendedienstBlutspendedienstBlutspendedienstBlutspendedienstBlutspendedienst

Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst
setzt auf Mund zu Mund Werbung

Jessen. "Viel zu viele Blutspender", sagt
Frau Leuchtemann vom DRK Jessen,
"machen aus ihrem Engagement noch
ein Geheimnis". Das soll sich nun än-
dern: Mit seiner Aktion "Spender wer-
ben Erstspender 2002" setzt der DRK-
Blutspendedienst nämlich ganz auf die
Begeisterung erfahrener Spender. Für
jeden überzeugten Erstspender gibt
es von April bis Ende Juli als Danke-
schön den aktuellen Aktionsbecher.

"Blutspende", ist Frau Leuchtemann
überzeugt, "kann so zum Tagesge-
spräch in der Familie, dem Freundes-
kreis oder auch am Arbeitsplatz wer-
den. Und die guten Erfahrungen
werden andere überzeugen, erstma-
lig zu uns zu kommen." Aus vielen
Gesprächen weiß sie, dass  es zumeist
falsche Vorstellungen sind, die Men-
schen vom Blutspenden abhalten. Der
persönliche Bericht baut Sorgen und
Ängste ab. "Und wenn ich dann ein-
fach mal mitgehen und zuschauen
kann, ist es nur noch ein kleiner Schritt
zur ersten eigenen Spende."

Erstspender zu mobilisieren, ist für
den DRK-Blutspendedienst eine drin-
gende Aufgabe. Denn auch hier ist der
Wandel im Altersaufbau der Bevölke-
rung spürbar. Über 30% der regelmä-
ßigen Spender sind heute über 50 Jah-
re und werden in absehbarer Zeit nicht
mehr zur Verfügung stehen. Frau
Leuchtemann sieht das mit großer Sor-
ge: "Denn um die Krankenhäuser in
unserem Versorgungsgebiet mit aus-
reichenden Blutpräparaten versorgen
zu können, müssen heute schon täg-
lich 3.300 Blutspendewillige motiviert
werden."

Blut spenden kann jeder gesunde
Mensch im Alter von 18 bis 68 Jahren.
Erstspender sollten nicht älter als 59
Jahre sein.

Die nächste Gelegenheit zur Blutspen-
de bietet sich in Annaburg schon am

15.04.2002, und zwar
von 16.00 bis 20.00 Uhr
in der Sekundarschule,
Kellerberg 03, Annaburg.

Weitere Informationen zur Blutspen-
de und zur Aktion "Spender werben
Erstspender" sowie zu weiteren Ter-
minen gibt es montags bis freitags
von 8 bis 17.30 Uhr bei der kostenlosen
Service-Hotline 08 00/1 19 49 11 oder
im Internet unter

www.Blutspende-NSTOB.de.

Achtung
Geflügelhalter!
Alle Geflügelhalter sind
weiterhin verpflichtet, in
ihren Geflügelbeständen die Trink-
wasserschluckimpfung gegen die Ge-
flügelpest durchzuführen.

Die Ausgabe des Impfstoffes erfolgt
zu nachfolgenden Terminen:

Bethau: Dienstag, 16.04.02
8.30 – 9.00 Uhr,
Gemeindebüro

Purzien: Dienstag, 16.04.02
9.15 – 9.45 Uhr,
Feuerwehrgerätehaus

Groß Naundorf: Mittwoch, 17.04.02
9.00 – 9.45 Uhr,
Gemeindebüro

OT Kolonie: Mittwoch, 17.04.02
9.45 – 10.15 Uhr,
Gaststätte Strauch

Annaburg: Samstag, 20.04.02
9.00 – 10.00 Uhr,
Tierarztpraxis

Gratulation

zur

Goldenen Hochzeit

Das Ehepaar

Alfred und Ursula

Matthia#,
feiert am 23. April 2002

das Fest der

Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren recht herz-
lich und verbinden unsere
Wünsche mit der Hoffnung,
dass Ihnen noch viele ge-
meinsame und glückliche

Ehejahre beschieden
sein mögen.
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1. Ausfertigung

Amt für Landwirtschaft und
Flurneuordnung Anhalt
Ferdinand-von-Schill-Straße 24
06844 Dessau ,den 2002-03-06

Bodenordnungsverfahren Zusammenführung Groß Naundorf, Schwei-
neanlage
Verfahrens-Nr. 614 10-JE-25/95

Gemeinde Groß Naundorf

Ausführungsanordnung
gemäß § 61 Abs. 1 LwAnpG

1. Das Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Anhalt ordnet die
Ausführung des Bodenordnungsplanes vom 05.12.2000 für das ge-
samte Bodenordnungsgebiet an.

Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes wird auf
den 13. März 2002, 0.00 Uhr, festgesetzt.

Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grundstük-
ken auf die Empfänger über. Der im Bodenordnungsplan vorgesehe-
ne neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszu-
standes.

2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 61 Abs. 1 des Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetzes (LwAnpG) in der Fassung vom 03. Juli 1991 (BGBl.
S. 1418), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.06.2001 (BGBl. I S.
1149), liegen vor, d. h., der Bodenordnungsplan ist unanfechtbar
geworden.

Der Bodenordnungsplan ist den Beteiligten bekanntgegeben wor-
den. Widersprüche gegen den Bodenordnungsplan sind nicht erho-
ben worden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch
beim Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Anhalt erhoben
werden.

Im Auftrag

Glatzer

Wichtige
Information!!!

Mitgliederversammlung
der Volkssolidarität

Termin: 24. April 2002,
14.00 Uhr

Ort: Begegnungsstätte
der Volkssolidarität
Annaburg

Tagesordnung: Rechenschaftsbericht
des Ortsvorstandes
Kassenbericht
Wahl des neuen Orts-
vorstandes

Dazu sind alle Mitglieder der Volks-
solidarität recht herzlich eingeladen.

Veranstaltungsplan
für den Monat

April 2002

Volkssolidarität  Annaburg

09.04. 14.00 Uhr
Handarbeitszirkel und Rommé

10.04. 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag – Gespräch
mit Guido Till, Landtagsab-
geordneter der SPD

11.04. 14.00 Uhr
Chorprobe mit Herrn Heß

12.04. 13.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch
14.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch

16.04. 14.00 Uhr
Handarbeitszirkel und Rommé

17.04. 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag
– Gesprächsrunde
mit unserem Bürgermeister
Herrn Erich Schmidt

18.04. 14.00 Uhr
Chorprobe mit Herrn Heß
14.30 Uhr Kreativzirkel

19.04. 13.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch
14.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch

23.04. 14.00 Uhr
Handarbeitszirkel und Rommé

24.04. 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag
– Blutdruckmessung
14.00 Uhr
Mitgliederversammlung

25.04. 14.00 Uhr
Chorprobe mit Herrn Heß

26.04. 13.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch
14.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch

30.04. 14.00 Uhr
Handarbeitszirkel und Rommé

02.05. Ein Ausflug in die Geschich-
te und Gegenwart der Stadt
Potsdam
14.00 Uhr
Chorprobe mit Herrn Heß
14.30 Uhr Kreativzirkel

03.05. 13.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch
14.00 Uhr
Gymnastik mit Frau Koch

06.05. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln
nach Holzdorf

07.05. 14.00 Uhr
Handarbeitszirkel und Rommé

Vorankündigung:
15.05. Cargo Lifter u. Höllberghof –

eine Erlebnisreise in eine völlig
neue u. historische Welt –

Angelika Schellenberg

❁ ❁ ❁

Hauskrankenpflege
"Rund um die Uhr"
Tel.: (0 35 37) 21 22 36
Leiterin: Schw. Birgit Leipziger

• Häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Pflegevisite
• Pflegehilfsmittelverleih
• Hausnotruf
•Fußpflege

Hospitalstraße 21 · 06917 Jessen

DRK
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Bürgermeinung
Wirft man einen Blick auf den Annaburger Neuhäuser Friedhof, so kann man
sich freuen, wie gute Ordnung und Sauberkeit dort herrscht.

Wahrhaftig ein schönes Bild. Am Eingang die Urnengrabstellen mit den herr-
lichen Blumen – eine Idylle.

Aber leider gegenüber das Gegenteil. Eine schöne Wiese mit einem Gedenk-
stein, welcher eigentlich dem Gedenken der Verstorbenen gelten soll. Dafür ein
Berg abgewelkter Kränze usw. Ein Bild des Schauerns. Außerdem 10 Blumen-
sträuße frisch oder verwelkt rund um den Stein. An anderen Stätten räumt man
Getrocknetes weg und legt an dieser Stelle seine Blumen zum Gedenken seiner
Angehörigen nieder.

Kann es auf der anonymen Urnengemeinschaftsanlage nicht auch so sein?
Schließlich haben der Stein und der Platz Mühe und Geld gekostet.

Else Richter

Plötzlich und unerwartet ist mein lieber Sohn, lieber Bruder, Schwager,
Onkel, Cousin und Neffe für immer von uns gegangen.

Peter Lange
geb. 26.12.1957     gest. 13.03.2002

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, herzlich
geschriebene und tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, vor allem seinen Jessener Arbeitskollegen, seiner Firma HTS
Schlieben, Herrn Korschat für seine tröstenden Worte, Herrn Bretfeld für die Musik,
dem Blumenhaus Ott-Thalheim und Marisa für ihre gute Bewirtung, bedanken.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Lange

Annaburg, im März 2002

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Bei Interesse bitte in
"Marisa's" Café-Bar oder

unter Tel. 03 53 85/2 25 87 melden.

Feiern in
historischen Gemäuern

am 30. April, ab 21.00 Uhr,
Tanz in den Mai mit der Gruppe "Flash"

Ist Ihr Auto schon fit für den Frühling?
• Räder wechseln 4,99 ‡
• Sommerreifen-Sofortmontage
• Frühjahrscheck 12,99 ‡ zzgl. Mat.

• Ölwechselservice 9,99 ‡ zzgl. Mat.

• Unterbodenpflege 54,99 ‡

Hohndorfer Straße 1
Telefon 03 53 86/2 49 10 · Fax 03 53 86/2 49 12

PrettinAUTO DIENST

Geschäftsinhaber
Gerhard Schubert
Ernst-Thälmann-Str. 8
06925 Groß Naundorf
Tel./Fax: (03 53 85) 2 17 63

Vertragshändler
Ersatzteillager
Kundendienst
Reparatur aller
Fahrzeugtypen
Werkstatt
Reifendienst
Glasbruch

Autohaus Schubert

Stadt, Land,
Fluss.

Mehr schlau als Schau.

Wenn Sie Städte und Länder lieber
erkunden als Flüsse, dann empfeh-
len wir Ihnen eins: den DAIHATSU
Terios 4WD. Denn da ist es voll in
seinem Element. Dank: • seinem
sparsamen 1,3-l-DVVT-Motor mit
63 kW (86 PS) • optionalem ABS*
mit EBD • Servolenkung • Klimaanla-
ge* • optionalem Automatikgetriebe
• japanischer Fertigungsqualität
• permanentem Allradantrieb. Übri-
gens: Für echte Stadtfans gibt´s jetzt
auch den Terios 2WD. Der hat zwar
kein Allrad. Aber dafür die hohe
Citytauglichkeit. Und einen noch
günstigeren Preis. Mehr Infos zu den
kompakten Allroundern in Off-
road-Optik bei ihrem DAIHATSU
Vertragshändler und einer Probefahrt.
*Serienmäßig im Terios 4WD Top.

Der TERIOS 4WD und 2WD
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Jetzt bei uns ab:

13.290.00 EUR**

**gilt fü
r Terios 2WD
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Jugendweihe 04.05.2002
– Sekundarschule Annaburg –

Rohlik Chris Kellerberg 09
06925 Annaburg

Sämann David Dorfstraße 22
06928 Klossa

Sämann Susann Dorfstraße 22
06928 Klossa

Sarnoch Alice Lebiener Straße 04
06925 Annaburg

Saschowa Robin Am Stadion 29
06925 Annaburg

Schaube Kay Dorfstraße 46
06922 Plossig

Schenk Nicole Bethauer Straße 03a
06925 Groß Naundorf

Schiller Kristin Am Stadion 44
06925 Annaburg

Schönherr Katrin Mühlenstraße 44
06925 Annaburg

Schüler Jennifer Markt 27
06925 Annaburg

Seidel Nancy Züllsdorfer Straße 32
06925 Annaburg

Steffen Anne-Kathrin Züllsdorfer Straße 09
06925 Annaburg

Stets Martin Annaburger Str. 04
06925 Groß Naundorf

Waelisch Nicole Baumschulenweg 03
06925 Annaburg

Wagenknecht Roger Plossiger Straße 06
06925 Groß Naundorf

Wagner Stephanie Am Stadion 31
06925 Annaburg

Weitzdörfer Sylvia Lochauer Straße 06
06925 Annaburg

Wolter Christof Dorfstraße 28
06925 Purzien

Zerche Michael Rosenweg 24
06925 Annaburg

Jugendweihe 04.05.2002
– Gymnasium –

Abraham Stephan Planweg 17
06925 Annaburg

Gückel Sarah Baumschulenweg 01
06925 Annaburg

Hillwig Janine Amselweg 07
06925 Annaburg

Korzenek Philipp Verler Weg 06
06925 Annaburg

Kunze Kim Drosselweg 04
06925 Annaburg

Möbius Carolin Holzdorfer Str. 47
06925 Annaburg

Runke Willi Lochauer Str. 11
06925 Annaburg

Schräpel Nadja Baumschulenweg 14
06925 Annaburg

Stassny Sebastian Verler Weg 16
06925 Annaburg

Walther Joan Siedlung-Hirschweg 34
06925 Annaburg

Wemme Christin Mühlstraße 07
06925 Annaburg

Becker Jeanette Am Stadion 30
06925 Annaburg

Blei Matthias Annaburger Str. 31
06925 Groß Naundorf

Blüher Sandra Am Stadion 30
06925 Annaburg

Blüthgen Marko Dorfstraße 04
06922 Plossig

Buggenhagen Tom Annaburger Str. 33a
06925 Groß Naundorf

Burkhardt Thomas Mühlenstraße 09
06925 Annaburg

Dehnert Sandra Mühlenstraße 05
06925 Annaburg

Fritzsching Sebastian Mühlenstraße 03
06925 Annaburg

Getzschmann Luisa Bahnhofstraße 40
06925 Groß Naundorf

Günther Tom Am Stadion 31
06925 Annaburg

Harz Danny Lebiener Straße 38
06922 Plossig

Heinisch Robert Bahnhofstraße 13
06925 Groß Naundorf

Heyden Susann Torgauer Str. 01
06925 Annaburg

Hinz Sybille Siedlung-Hirschweg 01
06925 Annaburg

Horn Tobias Dorfstraße 40
06925 Purzien

Kaßler Patricia Holzdorfer Str. 61
06925 Annaburg

Krafft Sebastian Am Stadion 06
06925 Annaburg

Kretschmer Nico Am Stadion 42
06925 Annaburg

Kretzschmar Tobias Schloßstraße 01
06925 Annaburg

Lehmann Janine Friedensstraße 03
06925 Groß Naundorf

Lehmann Matthias Gärtnerstraße 01
06925 Annaburg

Lerche Nancy Im Winkel 06
06922 Plossig

Lorenz Christian Am Stadion 30
06925 Annaburg

Lorenz Claudia Am Stadion 30
06925 Annaburg

Luty Marco Am Stadion 20
06925 Annaburg

Mahlo Michael Annaburger Str. 55
06925 Groß Naundorf

Matthies Thomas Torgauer Straße 19
06925 Annaburg

Meng Katharina Friedensstraße 25
06925 Annaburg

Mißbach Thomas Verler Weg 16
06925 Annaburg

Moser Sandy Kellerberg 10
06925 Annaburg

Mrosk Annemarie Baumschulenweg 06
06925 Annaburg

Neubauer Stephan Prettiner Straße 01
06922 Lebien

Riedel Nadja Ackerstraße 20
06925 Annaburg
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Landfrauen helfen sich selbst
"Treff für arbeitssuchende

Frauen und Mädchen"
in Annaburg informiert

Geplante Veranstaltungen
im Monat April 2002

Ort: Kita Annaburg

11.04.02
ab   9.00 Uhr Surfen im Internet
ab 16.00 Uhr Kräutervesper und

Kosmetikberatung
18.04.02
ab   9.00 Uhr Surfen im Internet
ab 14.00 Uhr Vortrag über Sitten und

Bräuche des vergange-
nen Jahrhunderts

25.04.02
ab   9.00 Uhr Surfen im Internet
ab 14.00 Uhr Basteln mit

der Kreativwerkstatt
02.05.02
ab   9.00 Uhr Surfen im Internet

Vortrag über den Natur-
lehrpfad in Klöden

Informationen zum Internet:
– für die persönliche Orientierungs-

hilfe bei der Arbeitssuche
– Unterstützung bei der Erstellung der

Bewerbungsunterlagen
– Nutzung des Internets für Auffindung

bundesweiter Stellenangebote

Wir möchten Sie um Verständnis für
die vorübergehend geänderten Öff-
nungszeiten bitten.

Kirchliche Nachrichten
In den letzten Tagen ist unseren Ge-
meindemitgliedern ein Brief mit der
Bitte um einen Gemeindebeitrag für
2002 zugegangen.

Am 17.04.02 in der Zeit von 9.00 –
12.00 Uhr besteht für alle, die ihn in
bar entrichten wollen, die Möglichkeit
im evg. Pfarrhaus im Gemeinderaum
zu bezahlen.

Konfirmation 27.04.02, 14.00 Uhr, in Purzien

Biermann Evelyn Dorfstraße 14 06925 Purzien
Mechling Martin Mühlenstraße 29 06925 Annaburg

Konfirmation 18.05.02, 10.00 Uhr, in Annaburg

Krienitz Stephanie Mühlenstraße 21 06925 Annaburg

Vermieten in Annaburg

4-Raum-Wohnung

350,- ‡ Warmmiete

3-Raum-Wohnung

310,- ‡ Warmmiete

ohne Kaution

telefonisch zu erfragen unter

(03 53 85) 2 06 18

Für unsere Kunden
Zum 01.04.2002 entfällt der Sprechtag am
Dienstag im Kundenbüro Annaburg,
Am Gaswerk 14.

Nach telefonischer Terminabsprache ist auch weiterhin eine Beratung vor
Ort möglich.

Ihren Gebietsleiter der SpreeGas erreichen Sie im
Kundenbüro Elsterwerda: Telefon: (0 35 33) 48 61-74

Fax: (0 35 33) 48 61-75.

Bei Fragen zum Thema Erdgas steht Ihnen außerdem der ErdgasRuf der
SpreegGas unter (0 18 03) 78 22 78 rund um die Uhr zur Verfügung.

Aktuell
Gesellschaft für Gasversorgung
und Energiedienstleistung mbH

BAUHANDWERK
GERD WILKNITZ

Neubau geplant ??

    Um- und Ausbau ??

        Instandsetzung ??

Siedlung-Hirschweg 5
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 03 93
Fax: (03 53 85) 2 00 10

Wir bieten:

Mauern

  Putzen

    Trockenbau

      Beton u.v.a.
Wir empfehlen:

Guten Architekten und Finanzberater
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Der Gewerbeverein informiert!

Traditionell soll auch in diesem Jahr am 30.04. und am
01.05.2002 das Fest der Annaburger Vereine gefeiert
werden. Das Fest soll am 30.04. mit Aktionen der Anna-
burger Geschäftsleute in ihren Geschäften beginnen.
Sie wollen zum Shoppen einladen und sicherlich ist
dabei das eine oder andere Schnäppchen zu machen.
Wir Händler haben noch die Zeit und die Fachkompe-
tenz, um unsere Kunden nett und aufrichtig zu beraten.
So erhalten Sie sicher die Artikel und Produkte, die
Ihnen gefallen und Ihren Bedürfnissen entsprechen.

Am Abend laden wir alle Annaburger und die Bürger der
Verwaltungsgemeinschaft zum Tanz in den Mai, im
Goldenen Ring in Annaburg, ein. Hier soll Ausgelassen-
heit und Frohsinn das Motto für den Abend werden. Um
den Tanzabend einen angemessenen Rahmen zu verlei-
hen ist ein interessantes Unterhaltungsprogramm vor-
gesehen. Dabei wird uns der Forstliche Gesangsverein
mit fröhlichen Tönen aufmuntern. Der Verein der Kunst-
radfahrer und die Aikido Sportgruppe wird uns ins
Staunen versetzen. Die Line Dancing Gruppe zeigt uns
allen, wie man sich zu flotten Takten richtig bewegt und
regen uns sicher an, es Ihnen gleich zu tun.

Kurzum es soll mindestens ein genauso erlebnisreicher
Tanzabend werden, wie im vergangenen Jahr. Einlass
soll am 30.04.2002 um 19.30 Uhr sein. Wir freuen uns auf
zahlreiche Besucher, deshalb können Karten im Vorver-
kauf in Stamms Bierstuben erworben werden. Anfragen
unter Tel. 2 04 35 (Kartenpreis 3,00 ‡)

Am 01.05.2002 wird dann, wie es zum jährlichen Ritual
werden soll, der Maibaum (Baum der Vereine), auf dem
Annaburger Marktplatz an alter Stelle aufgestellt. Das
soll gegen 10.00 Uhr erfolgen. Für den reibungslosen
technischen Ablauf sorgen dabei die Zimmerei Kerz und
die Schröder Holzbau und Systembinder GmbH. Die
Vorstände der Vereine und deren engagierte Mitglieder
werden den Maibaum mit musikalischer Umrahmung
durch den Schweinitzer Spielmannszug aus seinem
Winterquartier bei der Fa. Kerz bis zum Marktplatz
begleiten.

Bestattungsinstitut
Eduard Korschat

Torgauer Straße 56 · 06925 Annaburg

Telefon: 03 53 85/2 02 23

Otto, Werner
Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 05 60

Das A
 & O –

von O
tto e

in R
enau

lt

Lehmann, Jürgen
Hinterstraße 24
06925 Annaburg
Telefon 03 53 85/2 04 09

Proschwitz, Heiko

Ackerstraße 11

06925 Annaburg

Telefon: (03 53 85) 2 14 03

Kfz.-Werkstatt
Ryplewitz, Peter

Am Gaswerk 15 · 06925 Annaburg
Telefon (03 53 85) 2 24 57

Roedler, Toni
Mühlenstraße 17 · 06925 Annaburg · Tel.: 03 53 85/2 14 44

Petersohn-Schuhe

AKTIONSTAG!!!
Wo? Annaburg · Torgauer Straße 18

Wann? Am 30.04.2002 zum Fest der Vereine
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Info! Unser Geschäft ist zusätzlich geöffnet.

Jessen
Lange Straße

Annaburg
Torgauer Straße

Sparkasse Wittenberg
seit 1824

PSF 10 02 65 · 06872 Wittenberg

Telefon: 03 53 85/2 14 30

Noffke, Jürgen
Am Markt 2 · 06925 Annaburg · Tel. 03 53 85/2 18 84

Michael UhligMichael Uhlig

Töpferstraße 7 • 06925 Annaburg

              DER FELS IN DER BRANDUNG
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Auf dem Marktplatz wird der Maibaum vom Bürgermei-
ster der Stadt, Erich Schmidt, und sicher von vielen
Zuschauern empfangen. Der Bürgermeister wird ein
paar Worte sprechen und das Fest kann beginnen.

Auf dem Annaburger Markt präsentieren sich unsere
zahlreichen Vereine und werben für ihre Ideen und
Hobbys, um sie vielen Interessierten nahe zu bringen.
Wie im vergangenen Jahr wird von vielen aktiven Ver-
einsmitgliedern ein abwechslungsreiches Programm
dargeboten und das über den ganzen Tag verteilt. Für
die Kinder wird es wieder Kinderspiele mit Betreuung
geben.

Dröhnende Motoren werden alle Biker-Freaks und Auto-
liebhaber erfreuen. Alte Trachten sollen an die Mode
und Lebensart vergangener Jahrhunderte erinnern. Das
wichtigste am Fest aber soll das ausgelassene Mitein-
ander der Vereine, der Bürger und unserer Gäste sein.
Wir wollen das pflegen, was in unserer so turbulenten
Zeit fast verloren geht, wir wollen miteinander reden.
Nur so können wir uns besser verstehen und intensiver
kennenlernen. Wir erfahren, was man in den Vereinen
so macht. Wir hören etwas über die Sorgen und Nöte
sowie der Freuden von Bürgern und Freunden. Wir
können uns informieren, welche Dinge und Probleme
beschäftigen unsere Gewerbetreibenden und wie funk-
tioniert Wirtschaft.

Das alles können wir in einer ausgelassenen Biertisch-
atmosphäre erleben. Für das leibliche Wohl sorgen
Stamms Bierstuben, Karins Gulaschkanone und Flei-
scherei Walter. Für das Gelingen des Festes sorgen 21
Annaburger Vereine.

Wir wünschen allen schöne und erlebnisreiche Tage
und den Akteuren ein gutes Gelingen. Im voraus be-
dankt sich der Vorstand des Gewerbevereines bei allen
Mitwirkenden und allen, die in irgendeiner Form zum
Gelingen des Festes der Vereine ihren Beitrag leisten
und Unterstützung gewähren.

Der Vorstand des Gewerbevereins

Zweiradservice & Reifendienst
Simson - Hyosung - Importmotorräder

André Bachmann
Inhaber

Ackerstr. 14 · 06925 Annaburg
Tel. 03 53 85/2 25 33
Fax 03 53 85/2 25 34

Fischerstr. 19 · 04860 Torgau
Tel. 0 34 21/90 33 33

Textilhaus Becker
• Oberbekleidung – Damen, Herren, Kinder
• Miederwaren, Nachtwäsche
• Betten, Matratzen

Markt 10 · 06925 Annaburg · Tel. 03 53 85/2 03 06
E-Mail: textilhaus-becker@annaburg.de

Markt 16 · 06925 Annaburg · Telefon (03 53 85) 2 10 79

» Reisen in alle Welt «

Fichte, Ellen
Mittelstraße 8 · 06925 Annaburg

Telefon 03 53 85/2 05 71

HEINISCH
®

Mühlenstr. 46 · 06925 Annaburg
Tel. (03 53 85) 2 06 14 · Fax (03 53 85) 2 06 93

• Gardinen • Sonnenschutz u. Markisen • Fußboden- u.
• Tapeten • Polstermöbel u. Reparatur Fertigparkettverlegung

Kerz, Günter
Feldstraße 29
06925 Annaburg
Tel. 03 53 85/2 14 30

Peter Auch Prettiner Straße 12
06925 Groß Naundorf
Telefon: 03 53 85/7 07 00

Ulrich, Joachim
Torgauer Straße 10 · 06925 Annaburg

Telefon: (03 53 85) 2 03 21

"Stamms Bierstuben"
Getränkehandel Stamm

Hinterstraße 11
06925 Annaburg

Tel. 03 53 85/2 04 35

Fleischerei Walter

Walter, Dieter
Ackerstraße 23
06925 Annaburg
Tel. 03 53 85/2 03 89

Zimmerei
Kerz

Wir zimmern
mit Hand und Verstand



14 Annaburger Nachrichten Nr. 04/02 vom 09.04.2002

Fotowettbewerb

"So sehe ich das Jessener Land"

6. Abgabetermin
Abgabetermin ist der 30. April 2002
(es gilt das Datum des Poststempels)
bei

Verein Eigenständige Regionalent-
wicklung im Jessener Land" e. V:
Markt 23,
06917 Jessen/Elster oder

Lokalredaktion der
Mitteldeutschen Zeitung
Markt 21
06917 Jessen/Elster

7. Nutzung der Arbeiten/Veröffent-
    lichung
Nach dem Abschluss des Wettbewerbs
wird eine Wanderausstellung mit den
prämierten, ggf. auch mit weiteren
Fotos veranstaltet, die anlässlich des
Internationalen Museumstages am
12. Mai 2002 eröffnet wird. Die Fotos
werden nach Beendigung des Wett-
bewerbs von dem Verein "Eigenstän-
dige Regionalentwicklung im Jesse-
ner Land" e. V. verwaltet. Die mit
Preisen ausgezeichneten Arbeiten
gehen in das Eigentum des Regional-
vereins über.

Die Veranstalter übernehmen keine
Verpflichtung, eine der eingesandten
Arbeiten zu verwenden.

Mit der Einreichung des Fotos erklärt
sich jeder Teilnehmer damit einver-
standen, dass seine Arbeit in der oben
genannten Form kostenfrei publiziert
werden kann. Die Namen der veröf-
fentlichten und/oder ausgestellten
Fotos werden von uns genannt, wenn
der Teilnehmer bei der Einsendung
keinen Vorbehalt geäußert hat.

Die Rechte abgebildeter Personen dür-
fen einer Ausstellung nicht entgegen-
stehen. Alle Rechte am Bild bleiben
beim Fotografen.

Mit der Teilnahme am Wettbewerb
erkennt der Teilnehmer den Inhalt die-
ser Ausschreibung an.

8. Rückfragen
Selbstverständlich stehen wir Ihnen
bei allen Fragen gerne zur Verfügung.
Tel.: 0 35 37/21 65 55 oder
Tel.: 0 35 37/21 48 01

Jetzt wünschen Ihnen die Veranstal-
ter viele gelungene Schnappschüsse
– und natürlich viel Erfolg.

So sehe ich das Jessener Land!
Eine Initiative des Vereins "Eigenstän-
dige Regionalentwicklung im Jesse-
ner Land" e. V. in Kooperation mit der
Mitteldeutschen Zeitung.

"Wir e. V." – Kreativ
Monatsplan April 2002

09.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Window Color
10.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Gestalten

von Windspielen
11.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Kugeln

mit Sandsteinfarbe
12.04.02
7.00 – 14.45 Uhr Freies Gestalten
15.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Türschilder bemalen

16.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Kordelschmetter-

linge
17.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Wandkränze

gestalten
18.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Friesenbäume

dekorieren
19.04.02
7.00 – 14.45 Uhr Tischdekorationen

22.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Blumentopfstecker
23.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Gestalten mit Sisal
24.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Tiere aus Styropor
25.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Fliesen mit Serviet-

tentechnik

26.04.02
7.00 – 14.45 Uhr Blüten mit Kordel

umwickeln
29.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Nudelfiguren
30.04.02
8.00 – 16.00 Uhr Küchen-

dekorationen

Jawohl: Ihre originellen Schnapp-
schüsse sind gefragt.

Alle Amateur- und Berufsfotografen
sind aufgerufen, sich am Fotowettbe-
werb "So sehe ich das Jessener Land"
zu beteiligen.

Das schönste an diesem Wettbewerb
ist: Den Siegern winken nicht nur at-
traktive Preise, die prämierten, ggf.
auch weitere Fotos werden in einer
Wanderausstellung zu sehen sein. Die
besten Arbeiten werden in Publikatio-
nen über das Jessener Land veröffent-
licht.

Teilnahmebedingungen

1. Ziel und Aufgabe
Ziel des Wettbewerbs ist es, anläs-
slich des Internationalen Museumsta-
ges am 12. Mai 2002 eine Foto-Aus-
stellung zu initiieren, die unser
Jessener Land auf vielfältigste Weise
widerspiegelt.

2. Teilnehmer
Teilnahmeberechtigt sind Hobby- und
Berufsfotografen aller Altersklassen.
Die Teilnahme ist gebührenfrei. Von
der Teilnahme ausgeschlossen sind
Angehörige der Jury.

3. Anzahl der Arbeiten
Jeder Teilnehmer kann mit maximal 3
Fotos an dem Wettbewerb teilnehmen.

4. Form der Einsendung
Jeder Teilnehmer muss seine Arbeit
mit einem Codewort nach eigener
Wahl versehen und dieses auf die
Rückseite des eingereichten Fotos und
auf einen verschlossenen Umschlag
schreiben. Dieser Umschlag muss fol-
gendes enthalten:

– Name, Alter, Anschrift,
– Titel,
– die Erklärung, wonach das einge-

sandte Foto von dem Einsender
selbst aufgenommen ist und er die
uneingeschränkten Urheberrechte
für den Fall der Urheberrechtsfä-
higkeit seiner Einsendung besitzt.
Einsendungen, bei denen die
schriftlichen Bestätigungen fehlen,
können von der Teilnahme ausge-
schlossen werden.

Bei Postversand der Arbeiten ist – um
die Anonymität der Arbeiten zu ge-
währleisten – als Absenderangabe zu
vermerken: "Absenderangabe im
Brief".

5. Format der Arbeiten
Alle Fotos sind als Papierbilder, im
Format 200 x 300 mm und ungerahmt
einzureichen.

VEREIN
EIGENSTÄNDIGE
REGIONALENTWICKLUNG
IM JESSENER LAND e. V.

Die gute Pflege

für Sie stets zu Diensten

Häusliche Krankenpflege
Petra Schulze

Arnsdorfer Reihe 58b

• komplette Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher

Verordnung
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflege-

person
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze

06917 Jessen
(0 35 37) 21 79 60☎
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Einladung Groß Naundorf!
Wie in jedem Monat treffen wir uns
auch im April in unserem Rentner-
raum. Alle Rentner, Vorruheständler
aus Groß Naundorf sind herzlichst hier-
zu eingeladen.

Termin: Dienstag, der 23. April
Beginn: 14.00 Uhr

Diesmal haben wir einen Referenten
aus Wittenberg, der uns vieles erklä-
ren wird über die Elbe. Selbstverständ-
lich wird der Naturschutz dabei nicht
zu kurz kommen.

Vorher jedoch trinken wir – wie immer
– gemütlich unseren Kaffee.

Also, Termin vormerken und teilneh-
men!

E. Schmager, Heimatverein

Einladung zur 1. Mai Party
Zum fröhlichen Umtrunk laden wir ein,
es wird gefeiert bei Bier und Wein.
In der Waldgaststätte "Zum Hirsch"
da ist es sehr fein.
Wir beginnen vormittags um 10.00 Uhr
und enden wenn die letzten geh'n.
Bei Discomusik kann man fröhlich sein
und auch Gegrilltes gibt es, ist das
nicht fein!!!
Also auf in die Siedlung, lasst die Sor-
gen zu Hause
und kommt in den "Hirsch" und trinkt
nicht nur Brause!!!
Wir wollen Feiern und die Sorgen ver-
gessen,
wir wollen fröhlich trinken und was
gutes essen!!!

Verein Hirschfeldsiedlung

Hallo, liebe Einwohner
von Groß Naundorf!

Kaum zu glauben, aber wahr, unser

Kindergarten feiert
am 01.06.02

sein 65-jähriges Bestehen.

Wer kann sich noch an die Gründer-
jahre erinnern oder hat Fotografien
und kann uns bei unseren Nachfor-
schungen helfen.

Bitte melden Sie sich persönlich oder
telefonisch im Kindergarten (Tel. Nr.
2 08 63).

Für Ihre Bemühungen und Hinweise
bedanken wir uns im voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Das Team des Kindergartens

Wir vermieten
in Annaburg
und Prettin

modernisierte Zwei-, Drei-
und Vierzimmerwohnungen,

Dachgeschosswohnungen.

Anfragen richten Sie bitte an die

Wohnungsgenossenschaft
Annaburg-Prettin e. G.
Züllsdorfer Straße 34

06925 Annaburg
Tel. (03 53 85) 2 05 03

Stockcar-Club
Am Gaswerk 6

06925 Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 05 60

Samstag, 27.04.2002

4. Stockcar-Rennen
im "Hexenkessel"

in Annaburg
Beginn 10.00 Uhr

V O R G E M E R K T ! ! !

Kleines Einfamilienhaus
in Annaburg, Ulmenstraße 8,

zu verkaufen

beräumt, unbelastet, mit massiven
Nebengebäuden, Hof, Garten,
Gesamtfläche 537 m2, Gas, Wasser,
Abwasser, Elektro, Telefon, Sat-An-
lage vorhanden, Dach neu.

Bei Kaufinteresse Terminabsprache
zwecks Besichtigung unter der

Tel. Nr. 03 53 85/2 04 60.
Wertgutachten vorhanden,

Preis: 60 000 ‡‡‡‡‡.

Mitteilung
Hiermit möchte ich mich besonders an meine werte Kundschaft wenden und
für ihre jahrelange Treue danken. Leider bin ich aus wirtschaftichen und betriebs-
organisatorischen Gründen gezwungen, das Geschäft in Annaburg, Mittelstr. 08,
zum 01.05.2002 zu schließen. Sie finden uns weiterhin in Jessen im Elster-
Center. Ich würde mich freuen, wenn Sie unser Dienstleistungsangebot dort
wahrnehmen würden. Selbstverständlich sind wir auch telefonisch für sie
erreichbar. Weiterhin bleibt unser Briefkasten in der Mittelstr. hängen. Sie können
dort ihre Reisewünsche einwerfen, wir bearbeiten diese dann in Jessen. Auf
Wunsch kommen wir auch nach tel. Absprache zu ihnen nach Hause.

Die Geschäftszeiten sind:
Montag – Mittwoch 9.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag – Freitag 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Telefon und Fax 0 35 37/21 34 70
E-Mail: EFichte@t-online.de

» Reisen in alle Welt «

* Ortschronist
Edwin Kretschmann
– Geschichte von
Annaburg in
neuer Version

Kultureller Abend
im Porzellan-Café

Annaburg

* Gruppe "Contakt"
– mit neuem musika-

lischen Programm

* "Tanzclub Torgau"
– mit Tanzshow-
einlagen

am 19.04.2002
Beginn: 19.00 Uhr

Eintritt: 5,00 Euro
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Goldene Konfirmation
in Annaburg

Vor ca. 2 Jahren machten wir uns Ge-
danken wie es unseren Vorgängern
gelungen ist, die Goldene Konfirmati-
on für Mädchen und Jungen des Ge-
burtsjahres 1938 vorzubereiten, es
stand die Frage, wird es uns gelingen
und es gelang uns.

Am 06.04.1952 erhielten wir von unse-
rem damaligen Pfarrer Erich Lehmann
die Konfirmation.

34 Jungen und 37 Mädchen. Jetzt
schreiben wir das Jahr 2002. 50 Jahre
sind inzwischen vergangen. Viele un-
serer damaligen Mitschüler haben
nach der Schule unser Heidestädtchen
Annaburg verlassen, auswärts eine
Lehrstelle bekommen, was 1952 noch
sehr schwierig war und durch Wohn-
ortwechsel der Eltern Annaburg ver-
ließen.

Bei unseren Herren war es ja nicht so
problematisch mit dem Namen, aber
unsere Damen hatten ja durch Ehe-
schließung einen anderen Namen an-
genommen. Mit viel Geduld und Auf-
suchen von Verwandten, Großeltern
und Bekannten ist es uns gelungen,
die ausgezogenen Annaburger zu fin-
den. Besonders hat uns Frau Max bei
der Suche unterstützt. Besten Dank.
Als wir im November 2001 unsere Ein-
ladungen verschickten, haben wir vol-
ler Spannung täglich auf Antwort od.
Telef. Anruf gewartet. Es lief gut an
und wir 3 Organisatoren Ilse, Christa
und Ruth machten viel Hoffnung, dass
es ein Erfolg nach 50 Jahren werden
könnte. Die Telefonate und Rückant-
worten waren so herzlich, dass man
das Gefühl hatte, wir haben uns nur
kurze Zeit aus den Augen verloren.

Am 23. März 2002 war es nun soweit.
Treffpunkt an der Kirche am Markt um
uns zu begrüßen. Trotz des kalten
Wetters war die Begrüßung so herz-
lich, so kameradschaftlich, es gab Trä-
nen, Umarmungen und herzliche Will-
kommensgrüße. 14.00 Uhr zogen wir
dann mit Pfarrer Dietrich Schekatz aus
Schweinitz geordnet, zuerst die Da-
men dann die Herren, in das Gottes-
haus ein.

25 Damen und 16 Herren erhielten die
Goldene Konfirmation. Nachdem die
Jubilare erneut eingesegnet waren
und das heilige Abendmahl bekamen,
ging es nach dem Festgottesdienst zu
einem gemeinsamen Gruppenfoto.

Anschließend ging es in den "Golde-
nen Ring" zum Kaffeetrinken. Hier in
gemütlicher Atmosphäre mit einer
Begrüßungsrede und herzlichen Wor-
ten von Klaus-Dieter Kind mit einer

Gedenkminute unserer 11 ehemaligen
Mitschüler, die leider an unserem Fest
nicht mehr teilnehmen konnten, wur-
de mit einem Glas Sekt angestoßen.
Für die Vorbereitungen der Feier be-
dankte sich Hans-Dieter Kind im Auf-
trag aller Anwesenden bei Ilse Richter,
Christa Rohlick und Ruth Möbus mit
einem wunderschönen Blumenstrauß.

Für die herzlich gesprochenen Worte
von Hans-Dieter überreichte Christa
ihm ein kleines Souvenir vom Anna-
burger Schloss. Nach 50 Jahren war es
das 1. Treffen. In gemütlicher runde
wurde erzählt und gelacht, miteinan-
der alte Fotos angeschaut, selbst über
unsere Klassenlehrer wurden alte Kin-
derstreiche neu aufgefrischt. Das es
ein gemütlicher, herzlicher und aufre-
gender Tag war, zeigt, dass die letz-
ten der Konfirmanden nach 24.00 Uhr
sich trennten.

Am 24.03.02 trafen sich noch einmal die
über Nacht in Annaburg Gebliebenen
zu einer Orts- und Museumsbesichti-
gung. Unter Leitung von Frau Meißner
wofür wir auch noch einmal herzlich
danke sagen möchten, wurden Kindes-
erinnerungen neu aufgefrischt.

Im Marktmuseum hat unser Heinz
Lamp seiner Frau und seinem Sohn im
Schaukasten Tschernigk das Wohn-
haus, wo er seine Kindheit verbracht
hat, zeigen können, der täglich bei
Wind und Wetter mit den anderen Kin-
dern von Tschernigk nach Annaburg
zur Schule und zum Konfirmationsun-
terricht kam.

Abschließend sagen wir danke allen,
die uns unterstützt haben und wir glau-
ben, dass es doch für alle ein unver-
gesslicher Tag bleibt.

Die Organisatoren

Fußball: Saisonrückblick Nachwuchs SVG Annaburg
Der SV Grün-Weiß Annaburg kann
rückblickend auf die Bildung von Spiel-
gemeinschaften im A- und D-Junio-
renbereich im Fußball eine durchwach-
sene Bilanz ziehen.

Die Vereine von Lebien, Prettin und
Annaburg haben sich mit Beginn der
Saison 2001/02 im A-Juniorenbereich
zu einer Spielgemeinschaft SG Hei-
deck zusammengeschlossen und spie-
len in der Fußball-Landesliga Staffel 4.
In der Anfangsphase startete die
Mannschaft hochmotiviert mit viel
Engagement unter dem Trainerge-
spann Andy Harm (Lebien) und Mi-
chael Polley (Annaburg) furios. Die
Grundlage dafür bildeten die Heimer-
folge in Lebien und Annaburg. Jedoch
ließen die Einstellung und das Interes-
se, vor allem der Prettiner Akteure,

welche ständig samstags im Männer-
bereich spielen, enorm nach, so dass
man bis zur Halbserie sonntags zu den
Auswärtsspielen dreimal nicht antrat.

Somit rutschte die Mannschaft bis auf
den 10. Tabellenplatz nach 13 Spielen
mit 30:51 Toren und 15 Punkten ab.
Dies bedeutete immerhin noch den
Klassenerhalt. Trotz des dreimaligen
Nichtantritts, welcher vom Sportge-
richt mit finanziellen Strafen belegt
wurde, erhielt die Spielgemeinschaft
auf Grund eines Gnadengesuches die
Chance zur weiteren Teilnahme am
Spielbetrieb. Alle Bemühungen in der
Winterpause scheiterten jedoch am
Interesse wiederum aus dem Pretti-
ner Lager, so dass auch auf Lebiens
und Annaburger Seite nicht mehr alle
mitziehen wollen. Somit ist der Zerfall
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Kurzinfo – Jahreshauptversammlung 2002
des TV "Grün-Weiß" Annaburg e. V.

– Saisonbeginn am 20.04.2002
– Punktspielbeginn Mädchen AK 1 W – 11.05.2002 (Heimspiel)

Jungen AK 1 M – 11.05.2002 (Auswärts)
Herren – 27.04.2002 (Auswärts)

– Midnight-Turnier am 03. August 2002
– 8. Kinder- und Jugendturnier am 10. + 11. August 2002
– Vereinsturnier Herren – Mitte/Ende Juli 2002
– AG Schultennis betreut durch Frau Treichel, wird die Tennisplätze regelmä-

ßig nutzen
– Einfriedung des Vereinsgebäudes ist geplant
– nachfolgend die Punktspielansetzungen:

Jugend – Bereichsklasse Dessau – AK 1 Weiblich
Sa. 11.05.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : SG Rot-Weiß Thalheim 1

(H-9.00 Uhr)
Sa. 25.05.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : TC Wolfen 1922 2

(H-9.00 Uhr)
Sa. 08.06.2002 SG Blau-Weiß Dessau 1 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Sa. 15.06.2002 HSV 2000 Herbst 1 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)

Jugend – Bereichsklasse Dessau – AK 1 Männlich
Sa. 11.05.2002 TC Krumbh. Bernburg 1 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Sa. 25.05.2002 HSV 2000 Herbst 1 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Sa. 08.06.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : SV Zörbig 1 (H-9.00 Uhr)
Sa. 15.06.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : SG Rot-Weiß Thalheim 1

(H-9.00 Uhr)

Bereichsklasse Dessau – Herren
Sa. 27.04.2002 TC Rot-Weiß Dessau 2 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Mi. 01.05.2002 USC Magdeburg 1 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Sa. 11.05.2002 TC Wittenberg 2 : TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 (A)
Sa. 25.05.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : Akener TV 1 (H-14.00 Uhr)
Sa. 08.06.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : TC Jessen 1 (H-14.00 Uhr)
Sa. 15.06.2002 TV "Grün-Weiß" Annaburg 1 : TC Krumbh. Bernburg 2

(H-14.00 Uhr)

dieser Spielgemeinschaft eingetroffen
und es werden alle drei Vereine in der
Folgezeit die Konsequenzen spüren.

Etwas positiver sieht es im D-Junio-
renbereich aus. Der Zusammenschluss
mit Prettin zur Spielgemeinschaft An-
naburg/Prettin erwies sich schon zur
Halbserie als äußerst positiv, zumal
Andreas Schade als Übungsleiter und
Schiedsrichter für Coach Harald Schu-
rig eine echte Unterstützung ist. Mit
17 Punkten (45:20 Toren) aus fünf Sie-
gen, zwei Unentschieden und zwei
Niederlagen belegte die Spielgemein-
schaft den 5. Platz in der Kreisliga.

Erfolgreichste Torschützen sind René
Schurig (11 Tore), Michael Schade (10),
Daniel Blüher (8), Martin Stein (7),
Dorian Blask (4), Christian Seiler (3),
Tobias Kainz und Denny Cotting (je 1).
Im Kreispokal schied man mit 3:2 in
Bad Schmiedeberg aus. In der Vorrun-
de der Hallenkreismeisterschaften
wurde der zweite Platz belegt.

Anna Maria Kaufmann und
"Die jungen Tenöre"
zu Gast in Dessau

"Zauber der Musik" betiteln Anna Ma-
ria Kaufmann und Die jungen Tenöre
sowie Barbara Helfgott und das Or-
chester Rondo Vienna ihr Konzert mit
den schönsten Melodien der Welt, das
am 1. Mai 2002, 18.00 Uhr im Anhalti-
schen Theater Dessau stattfinden
wird. Es erklingen Höhepunkte aus
Oper, Operette, Musical und Film u. a.
mit der Christine aus "Phantom der
Oper" und den "Rittern des hohen C".
Kartenvorbestellungen nimmt der Be-
sucherring am Anhaltischen Theater
Dessau unter der Rufnummer

03 40/2 51 12 22
entgegen.

ANHALTISCHER
BESUCHERRING DESSAU

Ab 01.06.02 in
Annaburg zu vermieten

3-Raum-Wohnung (56 m2)
Parterre, Küche, Dusche, WC,
Gasheizung, Thermo-Fenster

Kaltmiete 215 ‡ + Nebenkosten

telefonisch zu erfragen unter:

03 53 85/2 19 44
oder 01 70/4 86 04 70

Es ist so schwer, wenn sich zwei Mutteraugen schließen,
zwei Hände ruhn, die einst so froh geschafft,

wenn unsere Tränen still und heimlich fließen,
ein gutes Herz ist nun zur Ruh gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hedwig Bendel
geb. 01.06.1914             gest. 20.02.2002

In stiller Trauer

Dein Sohn Klaus und Ehefrau Rosi
Dein Sohn Herbert und Ehefrau Brigitte
Deine Enkel und Urenkel

Annaburg, Jessen im Februar 2002
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E-Junioren
Zu Beginn der neuen Saison war man
im Annaburger Lager skeptisch, eine
schlagkräftige Mannschaft auf die
Beine zu stellen und einige Leistungs-
träger in die nächst höhere Altersklas-
se wechselten.

Zurzeit sind 24 Kinder unter der Lei-
tung von Uwe Rohlik und Toralf Gräb-
ner in zwei Trainingsgruppen inte-
griert.

Mit 21 Punkten und 50:1 Toren aus
sieben Spielen wurden die Annabur-
ger ungeschlagener Herbstmeister auf
sehr gutem technischen Niveau.

Die Treffer erzielten Florian Klöpping
16, Florian Werner 16, Florian Rohlik
14 und Marcus Gräbner 4.

Zur Hallenkreismeisterschaft belegte
man hinter Piesteritz bei der Vorrunde
Platz 7 und wurde bei der Endrunde
ebenfalls trotz personeller Probleme
hinter Piesteritz Vizemeister. Gegen
Piesteritz spielte man 0:0. Gegen El-
ster wurde 1:0 gewonnen, gegen Pie-
steritz II sogar ein 7:0 erreicht und
gegen Jessen reichte es nur zum 2:2
Remis.

Höhepunkt nach Saisonende  war dann
die Weihnachtsfeier, natürlich mit ech-
tem Weihnachtsmann im Sportlerheim,
wobei Eltern und vor allem die Kinder
voll auf ihre Kosten kamen.

Ein besonderes Dankeschön der Mann-
schaften sowie des Vorstandes gilt
den Sponsoren der A-Junioren, Alli-
anz Generalvertretung Gerda Scholz,
der Wohnmobilvermietung Schwede
aus Holzdorf sowie Intersport Klöp-
ping bei den C-Junioren.

Vor allem unseren dienstältesten Spon-
soren seit der Wende Elektro Griesa,
für die D-Junioren, Fahrschule Letz für
die E-Junioren und Spedition Auch bei
den Alten Herren für die jahrelange
hervorragende Unterstützung.

Ob Schnee oder Regen, die Zemperer hielten dagegen
Zum 3. mal zogen die Närrinnen und Narren am 24.02.2002 zempernd durch die
Siedlung. Das schlechte Wetter konnte uns die Laune nicht verderben! In
bunten Kostümen zog der Verein von Haus zu Haus.

Auch in diesem Jahr konnten wir zahlreiche Gäste begrüßen. Nass und durch-
gefroren kehrte das lustige Völkchen "Zum Hirsch" ein.

Lutz Polley hatte schon heiße Rhythmen für uns parat. Für Essen und Trinken
war ebenfalls von den Vereinsmitgliedern gesorgt. Die Stimmung war fabelhaft.
Die zahlreichen Kinder waren mit Freude an dem närrischen Treiben dabei.

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Anwohnern der Siedlung bedanken,
welche ein Herz für uns hatten. Damit wir keine kalten Füße bekamen, gab es
auch Hochprozentiges zum Aufwärmen.

Ein Dankeschön dem Pauker und Akkordeonspieler, welche es nicht leicht
hatten, bedingt durch das Wetter. Da half nur ein Kümmerling von Sponsoren,
um die Finger aufzuwärmen.

Dem Waldlokal "Zum Hirsch" sagen wir ebenfalls danke für die Bewirtung. Auch
bei den vielen Gästen bedankt sich der Verein. Dass es ihnen gefallen hat, da
sind wir uns sicher. Sie blieben bis zum Zapfenstreich.

Auch in diesem Jahr merkten wir, wie eng die Siedler zusammenhalten. Das
finden wir ganz toll und würden uns freuen, wenn sie bei den nächsten
Unternehmungen teilnehmen würden. (Start in den Frühling – Radpartie, Sied-
lerfest und vieles mehr).

Im Namen des Vereins nochmals Dankeschön an alle Spender, Mitglieder, Gäste
und Helfer.

Ilona Andres

E-Jugend
14.04. 09.00 Uhr Abg. : SG Heiderand
05.05. 09.00 Uhr Abg. : Gräfenhainichen

D-Jugend
14.04. 09.00 Uhr Abg./Prettin : Reinsdorf II
28.04. 09.00 Uhr Abg./Prettin : PSV Witten-

  berg I
C-Jugend
14.04. 10.00 Uhr Abg. : Nudersdorf/Straach
21.04. 10.00 Uhr Abg. : PSV Wittenberg

Männer
So. 21.04. 12.00 Uhr Abg. II : Jessen II

14.00 Uhr Abg. I : Jessen I
Sa. 04.05. 13.00 Uhr Abg. II : Linda I

15.00 Uhr Abg. I : Anh. Dessau II

Fußball-Heimspiele
SV Grün Weiß Annaburg

Karosserie & Lack – wir bringen’s wieder auf Zack!

Arnsdorfer Reihe 9
06917 Jessen
Telefon: 0 35 37/21 28 80
Fax: 0 35 37/21 28 84
Funktelefon: 01 70/5 31 75 00
e-Mail: info@moebius-kala.de

Unsere Leistungen:
• Unfall-Instandsetzung

• Karosserie-Instandsetzung

• Autolackierung

• Sonderlackierung

• Autoglas und
Scheibenreparatur

• Abschleppdienst

• Leihwagen-Service


